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Situation der Innenstädte und Ortskerne

▪ Innstädte und Ortskerne als Orte der 
Daseinsfürsorge, Wirtschaftszentren 
sowie der sozialen, politischen und 
kulturelle Begegnung

▪ Schwierigkeiten im stationären Handel 
seit Corona deutlich verstärkt

▪ Frequentierung von Innenstädten und 
Ortskernen deutlich zurückgegangen

▪ Prognose: rund 120.000 
Geschäftsaufgaben / Leerstand in den 
Innenstädten dauerhaft 14 – 15 % 
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Handlungsfelder und Lösungen 
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Handlungsfelder und Lösungen 

▪ Nutzungsmischung und -vielfalt

▪ Kommunikation und Kooperation 
sowie neue Akteurs-Strukturen 

▪ Bau- und Planungskultur

▪ Digitalisierung und Innovation

▪ Leerstandsmanagement, Um- und 
Zwischennutzungen

▪ Innenstädte als Orte des Wohnens, 
der Bildung und Kultur

▪ Aufenthalts- und Lebensqualität 
durch grün, blaue Infrastruktur

▪ Zukunftsfähige Mobilitätskonzepte

Bilder: ehem. Kaufhaus in Meppenheim, | | ProjektStadt Ville de Paris  
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Tätigkeiten von Bund und Ländern

▪ Strategien

▪ Rahmengebende Gesetzgebung

▪ Runde Tische, Wissenstransfer, 
Publikationen, Veranstaltungen und 
Kongresse

▪ Förderprogramme

Quelle: Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen
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Tätigkeiten der Kommunen

Projekte und Maßnahmen in 
unterschiedlichen 
Handlungsfeldern: 

▪ Klassische Wirtschafts-
förderung

▪ Stadtmarketing

▪ Städtebau

▪ Dialogprozesse 
(Innenstadtakteure)

▪ Strategien, Masterpläne, 
Innenstadtkonzepte

Quelle: Stadt Hannover, Hansestadt Bremen, Stadt Heilbronn, Stadt Oldenburg
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Tätigkeiten der Kommunen

Plattform Stadtimpulse

▪ Bündnis führender 
Fachverbände 

▪ Umfassender Projektpool aus 
Best Practice Beispielen

▪ Zertifizierung durch Fachjury 

▪ Fachaustausch und 
Veranstaltungen

Bild: https://unsere-stadtimpulse.de

https://unsere-stadtimpulse.de/
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Städtebauförderung

▪ Finanzhilfen für Investitionen in die 
nachhaltige Stärkung, Erneuerung und 
Entwicklung der Städte und Gemeinden 
in ihrer Funktion als Wirtschafts- und 
Wohnorte

▪ Basis der Städtebauförderung ist die von 
Bund und Ländern abgestimmte 
Verwaltungsvereinbarung 

▪ Finanzierung durch Bund, Länder und 
Kommunen zu grds. einem Drittel 
(Ausnahme: Haushaltssicherung, 
besondere Konstellationen wie bspw.  
Denkmalschutz)

Quelle: AdobeStock_169919425   
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Städtebauförderung

▪ Städtebauförderung Bundeshaushalt 2022 
– 790 Mio. Euro

▪ Konkretisierung durch Richtlinien und 
Leitfäden der Länder

▪ Antragstellende: Städte und Gemeinde 

▪ Umsetzung durch Städte und Gemeinden 
(ggf. Beauftragung Sanierungsträger)

▪ Prämissen: 
▪ Gebietsbezug, räumliche Lenkung

▪ Integrierte städtebauliche Entwicklungskonzepte (ISEK)

▪ Klimaschutz und Klimaanpassung

▪ Finanzierungsbeteiligung Länder und Kommunen

▪ Kombination von Förderprogrammen

▪ Beteiligung Privatpersonen, Verfügungsfonds

▪ Bürgerbeteiligung
▪ Ort

Quelle: Fotolia_78703158_bluedesign
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Programme der Städtebauförderung

ndes
Lebendige Zentren 

(300 Mio. EUR)

Sozialer 
Zusammenhalt 

(200 Mio. EUR)

Wachstum und 
nachhaltige 

Erneuerung (290 Mio. EUR)

▪ Stadt- und Ortsteilzentren als multifunktionale 
Orte (Wohnen, Arbeiten, Wirtschaft und Kultur)

▪ Denkmalschutz als Querschnittsaufgabe

▪ Wohn- und Lebensqualität sowie Nutzungsvielfalt 
in Quartieren 

▪ Integration aller Bevölkerungsgruppen, 
Zusammenhalt in der Nachbarschaft stärken

▪ Bewältigung des wirtschaftlichen und 
demografischen Wandels in Gebieten, mit 
erheblichen städtebaulichen Funktionsverlusten 
und Strukturveränderungen 
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Städtebauförderung und Stadtmarketing 

Fördermittelprogramme vor 2020: 

▪ Das Zentrenmanagement: Integrierte,  kooperative städtebauliche 
Entwicklungskonzepte /Handlungsansätze. 

▪ Unterschiedliche Aufgaben und Ausprägungen sowie 
Bezeichnungen (Stadtteilmanagement, Citymanagement, 
Straßenmanagement, Magistralenmanagement, usw.)
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Städtebauförderung und Stadtmarketing 

Fördermittelprogramm 2021  

▪ Lebendige Zentren: Quartiers- und Citymanagement bzw. 
Management der Zentrenentwicklung, Beteiligung von 
Nutzungsberechtigten und sowie Immobilien- und 
Standortgemeinschaften.

▪ Sozialer Zusammenhalt: Quartiersmanagement 
(Zusammenführung von Bürger/innen, Verwaltung und 
sonstigen Quartiersakteurinnen und -akteuren, zur Aktivierung, 
Beteiligung und Vernetzung)

▪ Wachstum und nachhaltige Erneuerung: Verschneidung mit den 
anderen Programmen
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Herausforderungen der Städtebauförderung

Effizienz der Mittelverwaltung / Weiterentwicklung der Bund-Länder-
Vereinbarung

▪ Verteilung, Vergabe und Abrechnung von Fördermitteln

▪ Kleinteiligkeit und gestiegene Anforderungen  

▪ Zeit- und personalintensive Verfahren

▪ Umgang mit bestehenden Ausgabenreste

Bild links: Fotolia_77619147_photo 5000
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Weiterentwicklung der Städtebauförderung

Forderungen DStGB und DST: 

▪ Bund-Länder-Vereinbarung anpassen 

▪ Prinzip der Jährlichkeit öffnen

▪ Gesamtmaßnahmen anstelle von 
Einzelprojekten

▪ Wirkungen messen

▪ Prozesse vereinfachen

▪ Digitalisierung von Kontroll- und 
Nachweisstrukturen

▪ Projektbezogenes Personal fördern

▪ Integrierte Fördersystematik einführen

Quelle: Deutscher Städte- und Gemeindebund



| www.dstgb.de  |

Die Zukunft der Städtebauförderung

▪ Städtebauförderung Bundeshaushalt 
2023 – in der Planung

▪ Frühzeitige Abstimmung der 
Verwaltungsvereinbarung geplant

▪ 2-jährige Verwaltungsvereinbarung

▪ Prüfung von Entbürokratisierungs-
möglichkeiten (Vereinfachung Förder-
systematik und Prozesse, z.B. Digital-
isierung Kontroll-, Nachweisstrukturen)  

▪ Prüfung der Einführung nicht-investiver 
Maßnahmen (Kommunikation und 
Veranstaltungen)

▪

Quelle: AdopeStock_203390651
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


